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MARIANNE  MOMMSEN  ÜBER  . . . 

SCHÖNE LANDSCHAFT
AUTORIN

Marianne Mommsen 

gründete 2001 mit 

Gero Heck relais 

Landschaftsarchitek­

ten in Berlin.

„Landschaft ist schön.“ Das mag ein Gemein­
platz sein, doch ist jedem zu wünschen, dass er 
sich hin und wieder bei diesem Gedanken 
ertappt. Aber Landschaft ist mehr. Bislang 
schien dies vor allem ein Thema für Fachdis­
kurse zu sein. Doch je stärker die Folgen der 
Urbanisierung, des Bevölkerungsrückgangs in 
ländlichen Gebieten, des Klimawandels und 
Artensterbens sichtbar werden und zugleich 
das Bewusstsein für die ökologische und 
gesellschaftliche Relevanz der eigenen 
Lebensweise in der Öffentlichkeit wächst, 
desto mehr nimmt jeder einzelne die 
Bedeutung der Landschaft für sich selbst 
wahr; Sei es an Orten mit angenehmen Klima 
während anhaltender Hitzeperioden oder 
wenn es um regional erzeugte Nahrungsmittel 
oder die Suche nach Identität geht. 

Was bedeutet dieser Wandel für eine 
Planungsdisziplin, die sich tagtäglich mit 
Landschaft befasst? Untrennbar scheint die 
„schöne Landschaft“ mit der Außenwahr­
nehmung der Landschaftsarchitektur 
verbunden zu sein – und mit den Erwartun­
gen an die von ihr vorgeschlagenen Lösungen. 
Wenn es heute darum geht, neue gesellschaft­
liche und individuelle Bezüge zur Landschaft 
zu entdecken, dann besitzt die Landschaftsar­
chitektur dafür entscheidende Kompetenzen. 
Damit kann sie an Profil in der Öffentlichkeit 
gewinnen. Das veränderte gesellschaftliche 
Interesse bietet Chancen für dynamische 
Gestaltungsansätze und wird so Spielräume 
für die Profession öffnen. Nicht zuletzt wird es 
damit auch um neue, veränderte Auffassungen 
von landschaftlicher Schönheit gehen.  

Im Zuge der Landes­

gartenschau 2020 wird 

das Bodenseeufer bei 

Überlingen zum 

Konversionsraum, der 

dynamische landschaft­

liche Prozesse fördert.




